
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Göttingen, 7. April 2020 

 
Im Sommersemester 2020 bieten wir wieder ein Kolloquium an – dieses Mal als virtuelle De-
batte. Wir lesen und diskutieren zum einen das neue Buch von Hartmut Rosas, Unverfügbarkeit, 
2020, zum anderen den Klassiker von Hans Kelsen, Allgemeine Staatslehre, 1925, der gerade 
in einer Studienausgabe neu aufgelegt worden ist.  

 

                               
 
Das Kolloquium richtet sich an Studierende ab dem ersten Semester und den wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Es besteht für fortgeschrittene Studierende die Möglichkeit, im Rahmen des Kol-
loquiums eine vorbereitende Seminararbeit anzufertigen oder – nach Rücksprache – den so-
zialwissenschaftlichen Schein zu machen. Die Anschaffung und Lektüre des Buches ist Teil-
nahmevoraussetzung. Die Anmeldung erfolgt in der ersten Sitzung. 
 
Das Kolloquium findet am Dienstag, 12. Mai 2020, 18.oo Uhr als Videokonferenz statt. In 
diesem ersten Termin beschäftigen wir uns mit Rosas Buch; in der Sitzung werden wir einen 
zweiten Termin absprechen. Anmeldungen werden erbeten an Frau Birgit Schauerte, 
europa@gwdg.de. Einzelheiten zur technischen Umsetzung werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. 
 
Wenn sich das Format bewehrt, werden wir ggf. weitere Termine für dieses Semester verein-
baren. 
 
gez. 
Prof. Dr. Heinig 
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